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Deutſches Reich

Hof und e n r dte gBerlin 4 Febr Kaiſer Wilhelm nahm heute die Vor
träge des be des Civilkabinets und der Chefs der Marine
reſſorts entgegen Am Sonntag mittag II Uhr empfing der
Kaiſer wie wir geſtern bereits kurz mitgetheilt haben eine
Deputation des berliner Magiſtrats beſtehend aus dem
Oberbürgermeiſter Zelle dem Bürgermeiſter Kirſchner dem Stadt
verordnetenvorſteher Dr Langerhaus und deſſen Stellvertreter
Michelet die ihrem Danke namens der Stadt Ausdruck gab für
die der Stadt Berlin verſprochene Ausſchmückung der Sieges
allee Der Kaiſer unterhielt ſich mit den Herren über kommunale
Angelegenheiten beſonders über die Einverleibung der Vororte
über elektriſche Lokalbahnen und den Stadtverkehr überhaupt uſw

Die Kaiſerin Friedrich wird am Mittwoch den 6 Febr
die Reiſe nach England antreten und ſich zunächſt über Vliſſingen
nach Osborne auf der Jnſel Wight begeben

Portsmouth 4 Febr Die königliche Yacht Viktoria and
Albert hat ſich heute nachmittag nach Vliſſingen begeben wo die
Kaiſerin Friedrich ſich auf derſelben einſchiffen wird

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 4 Febr Das Abgeordnetenhaus erledigte heute

die Berathung des Etats der landwirthſchaftlichen Ver
waltung Anläßlich einer Petition betr die Bewilligung eines
Staatszuſchuſſes für die biologiſche Station in Ploen wurde faſt
einſtimmig beſchloſſen die Regierung zu erſuchen die Unter
haltungskoſten der Station auf den Etat zu übernehmen Die
Aeußerung des Abg v Schalſcha in der Generaldebatte in
der die Verhandlung über die kleinen Mittel als leeres Stroh
dreſchen bezeichnet war veranlaßt einen heftigen Zuſammenſtoß
zwiſchen dieſem und dem Miniſter von Hammerſtein Die
Forderung betr die Herſtellung eines Verbindungskanals zwiſchen
dem Süd Nord Kanal und dem Hoogeveenkanal wird auf Antrag
der konſervativen Abgg v Pappenheim Dr Lotz v Stumm
trotz der gegentheiligen Bitte des Miniſters an die Budget
kommiſſion zurückverwieſen obgleich der Kanal zu S vollendet
iſt Jn der erſten Berathung des Geſetzentwurfs betr die Er
richtung einer General kommiſſion entſpinnt ſich eine lange
erregte Polendebatte infolge der Kritik über das Vorgehen der
Anſiedlungskommiſſion Dienstag Fortſetzung der Berathung

Die Umſturzvorlage in der Kommiſſion
Berlin 4 Febr Jn de heutigen Sitzung der Kon

miſſion für die Umſturzvorlage ſtand zur Debatte S 112 in
dem zum erſten mal der Begriff der Umſturzbeſtrebungen
in ſeiner ganzen Elaſtizität zur Unterlage einer Straf
beſtimmung gemacht wird Wer es unternimmt einen
Angehörigen des aktiven Heeres zu Beſtrebungen zu ver
leiten welche auf den gewaltſamen Umſturz c gerichtet
ſind der ſoll mit Gefängnißſtrafe bis zu 3 Jahren beſtraft
werden können Generallieutenant v Spitz begründete die
Vorlage in einer Weiſe die klar erkennen ließ welche un
geheuerliche Kantſchukbeſtimmung hier vorliegt Die Abgg
Barth frſ Vg Bebel Soz und Spahn Eentr mo
tivirten weshalb für ſie dieſe jeder genaueren Begriffs
beſtimmung entbehrende Strafbeſtimmung völlig unannehmbar
ſei Abg Barth ſtellte im Auſchluß an die Motive der
Regierungsvorlage den Antrag das heimliche Niederlegen
von politiſchen Druckſchriften in Kaſernen c oder deren Nähe
zu beſtrafen und zwar mit einer geringen Geldſtrafe während
die Konſervativen Graf v Roon u Gen beantragen daß
bei den Beſtrafungen aus S 112 auch die Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte möglich ſein ſolle Die Konſervativen
und Nationalliberalen ſtellten ſich durchweg auf den Stand
punkt der Regierungsvorlage Zur Abſtimmung kam es noch
nicht Nächſte Sitzung Mittwoch

Zur Einberufung des Staatsraths
Nach den Berl Neueſt Nachr iſt der Landwirth

ſchaftsminiſter mit der Ausarbeitung einer Denkſchrift
beſchäftigt die den Berathungen des Staatsraths über die
landwirthſchaftliche Nothlage zu Grunde gelegt werden ſoll

Ein Proteſt gegen den Quebrachozoll
Der Centralverein deutſcher Lederinduſtrieller W

hielt am Montag unter Leitung ſeines Vorſitzenden Herrn M
Coupienne in Berlin eine Sitzung ab Die überaus zahl
reich beſuchte Verſammlung beſchäftigte ſich ausſchließlich mit
dem Antrage der Einführung eines Zolles auf überſeeiſche
Gerbſtoffe insbeſondere Quebracho Der Referent Genergl
ſekretär R Krauſe legte nach einer kurzen Schilderung der
auf die Einführung eines Zolles gerichteten Beſtrebungen
zahlenmäßig die Bedeutung der er da dar welche ver
meintlich für und thatſächlich gegen den Zoll in Frage kommen
Namentlich betonte er daß wenn von einem Schutze der kleinen
Leute die Rede ſein ſolle die Gerberei und die mit ihr zu
ſamimenhängenden Berufszweige außerordentlich viel mehr
Mittelſtandsexiſtenzen aufwieſen als der deutſche Eichenſchälwald
beſitz Sodann legte der Referent zum erſten male die ganze
Bedeutung des Ankrages Stumm im Reichstage dar und er
örterte eingehend die außerordentliche Schwierigkeit den Begriff
überſeeiſcher Gerbſtoff ſo zu formuliren daß er überhaupt

in die Geſetzgebung eingeführt werden könnte
tonung des Umſtandes daß die deutſche Lederinduſtrie die Zoll
frage vom ſchutzzöllneriſchen Standpunkte aus betrachte ging

err Krauſe dazu über die prinzipiellen Gründe gegen den
oll auseinanderzuſetzen Namentlich hob er dabei den
harakter der überſeeiſchen Gerbſtoffe als Rohmaterial hervor

und meinte daß wenn die übrigen Jnduſtriezweige ſich für die
Zukunft gegen ähnliche Beſtrrebüngen ſichern wollten ſie gegen
wärtig wie ein Mann gegen den erbmateriglienzoll auftreten

Unter Be

müßten Speziell die Textilinduſtrie hätte alle Veranlaſſung
nicht blos wegen der ſchon öfter hervorgetretenen Beſtrebungen
auf Einführung eines Wollzolles ſondern auch weil die
Färberei gegenwärtig direkt an der Frage intereſſirt ſei Es
wurde ſchließlich mit überwältigender Mehrheit gegen im ganzen
5 Stimmen folgender Beſchluß gefaßt

Die am 4 Febr zu Berlin abgehaltene außerordentliche
Generalverſammlung des Centralvereins der deutſchen Leder
induſtrie kommt nach eingehender Erörterung in ihrer großen
Mehrheit zu der Ueberzeugung daß ein Zoll auf überſeeiſche

Gerbſtoffe
den deutſchen Eichenſchälwaldbeſitzern vielleicht einen kleinen

vorübergehenden Vortheil aber ſicherlich keinen dauernden
bringen würde

daß aus demſelben den nach alter Methode arbeitenden
Gerbereien welche ſich gegenwärtig für den Zoll erwärmen
nicht der mindeſte Vortheil erwachſen würde weil ſelbſt wenn
die mit ihnen konkurrirenden Gerbereien nach neuem Verfahren
völlig aus Deutſchland verdrängt würden das Ausland ohne
durch die Lederzölle daran verhindert zu ſein den deutſchen
Markt mit Waare überſchwemmen würde

daß die deutſche Lederinduſtrie dagegen im allgemeinen
ſchwer die mit überſeeiſchen Gerbſtoffen arbeitende durch den
Zoll geradezu tödtlich getroffen werden würde

und daß ſchließlich den einzig dauernden Vortheil die aus
ländiſchen Schälwaldbeſitzer und die ausländiſche Lederinduſtrie
haben würde

Die außerordentliche Generalverſammlung beſchließt daher
den Vorſtand zu beauftragen mit allen nur möglichen Mitteln
den auf die Einführung eines Zolles für überſeeiſche Gerb
ſtoffe gerichteten Beſtrebungen entgegenzuwirken

Aus dem Wahlkreiſe Eſchwege Schmalkalden
Von einem Komitee reichstreuer Wähler war kürzlich in

Herles hauſen der Landgraf Alexis von Heſſen als
Kandidat für den Reichstagewahlkreis EſchwegeWitzenhauſen
Schmalkalden aufgeſtellt wrrden Wie der Natlib Korr
gemeldet wird hat aber am Sonntag der Landgraf ſeine
Kandidatur zu Gunſten derjenigen des Reichskommiſſars Dr
Karl Peters zurückgezogen Jn Eſchwege waren am
Sonntag nachmittag die Vertrauensmänner der National
liberalen Freikonſervativen und Gemäßigt Konſervativen aus
dem ganzen Wahlkreiſe zu einer Berathung zuſammengetreten
um zunächſt ein Wahlkomitee der vereinigten Mittelparteten
einzufetzen zu deſſen Vorſitzenden der Landtagsabgeordnete des
Kreiſes Gutsbeſitzer von Chriſten gewählt wurde und
dann den offiziellen Wahlaufruf zu beſchließen Große
Wählerverſammlungen am Freitag abend in Witzenhauſen und
am Sonntag abend in Eſchwege in denen ſich Dr Karl
Peters als Kandidat vorſtellte haben einen glänzenden Ver
lauf genommen während die aufreizende Agitation des Paſtors
Jskraut der ganz nach Ahlwardt ſcher Methode einen Feld
zug gegen Adel Großbeſitz und Arbeitgeber predigt den Stand
der antiſemitiſchen Ausſichten erheblich beeinträchtigt Von den
Paſtoren welche anfangs geneigt waren für Jskraut zu
wirken hat bereits die Hälfte ſich eines Beſſeren beſonnen

Antiſemitiſches
Wie vorauszuſehen war iſt der Abg Boeckel dem aus der

Fraktion der deutſch s Reformpartei ausgeſchloſſenen
Ahlwardt gefolgt Die Motivirung dieſes Austritts iſt klaſſiſch
Weil die Fraklion den Ahlwardt als einen Mann erkannt hat
der es ſelbſt nach Anſicht der Antiſemiten mit der Wahrheit
nicht genau genug nimmt unterſtellt Boeckel daß ſie die
Einigkeit aller Antiſemiten nicht mehr wünſche Ueberdies

mißbilligt Boeckel die freiheitswidrige Haltung der Fraktion
zur Umſturzvorlage Jn der Kommiſſion zur Berathung dieſer
Vorlage wird nämlich die antiſemitiſche Fraktion durch den
Abg Liebermann v Sonuenberg vertreten Selbſt Herr
Boeckel kann doch nicht erwarten daß eine Diſtel Fruchte
trage

Verſchiedene Mittheilungen
Das Staatsminiſterium trat am Montag nachmittag

2 Uhr unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten zu
Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen

Jn Vertretung des Reichsanzlers Fürſten zu Hohenlohe hat
ſich deſſen militäriſcher Attache Miniſter Graf v Schönborn

ieſentheid zur Theilnahme an der Beiſetzung des Grafen
ax von Holnſtein nach Bayern begeben
Am Donnerstag findet der Nordd Allg Ztg zufolge bei

dem Reichskanzler ein parlamentariſcher Abend
ſtatt zu dem Einladungen an Mitglieder der beiden Häuſer des
Landtages ergehen werden

Dem Herrenhauſe iſt ein Geſetzentwurf betr die Auf
hebung älterer in der Provinz Schleswig Holſtein und im Re
gierungsbezirke Kaſſel geltender feuerpolizeilicher Beſtim
mungen zugegangen

Hannover 4 Febr Der Provinzial Landtag wurdeheute ne Witte durch den Oberpräſidenten v Bennigſen er
öffnet Zum Vorſitzenden wurde Graf zu Jnn und Knyp
hauſen wiedergewählt

Ausland
Jtalien Der Geueralſtaats anwalt hat heute bei der

Kanzlei der Anklagekammer die Prozeßakten wegen der Unter
chlagung von Dokumenten der Banca Nomanga

eingereicht Den Zeitungen zufolge behaupten jene Schrift
ſtücke daß Givlitti zur Zeit der Wahlen bei der Banca Ro
mang 60000 Lire geliehen babe er habe dieſelben zwar zurück

ezahlt aber nicht gewollt daß ſie in den Rechnungen der Bank

gurirten Außerdem ergäbe ſich aus den Akken daß der
Generalſtaatsanwalt am 14 December 1894 dem Jnſtizminiſter
einen Antrag auf Verfolgung Giolittits eingexeicht habe zur
Vorlage an die Kammer Infolge des Schiuſſeg des Parla

ments habe der Juſtizminiſter der Kammer den Antrag nicht
vorgelegt ſei aber der Anſicht geweſen daß gegen die übrigen
Angeſchuldigten vorgegangen werden ſolle Letztere würden
nach den Meldungen der Blätter durch ihren Vertheidiger bei
der Anklagekammer Vertagung bis nach dem Verhöre Giolitti s
beantragen

Die Agenzia Stefani meldet daß durch königliches Dekret
vom 3 d aus ökonomiſchen und Verwaltungsgründen der
Generalrath der Bank von Negpel ſowie der Hauptverwaltungs
rath dieſer Bank und die Verwaltungsräthe ihrer Succurfalen
auſgelöſt worden ſind Zum außerordentlichen königlichen
Kommiſſar bei der Bank von Negpel iſt der Genueraldirektor
im Finanzminiſterium Simeoni ernannt worden Das Dekret
wird hente abend im Amtsklatte veröffentlicht werden mit
einem Berichte des Schatzminiſters über die ökonomiſchen
r Verwaltungsgründe welche dieſe Maßregel veranlaßt
haben

Bulgarien Bei den am Sonntag vollzogenen 20 Nach
wahlen zur Sobranje wurden 18 Gouvernementale und
2 Oppoſitionelle darunter Karawelow in Razgrad ge
wählt Tontſchew Stambulow Zankow Lüdskanow
Grekow General Nikolajew Major Popow und Sallabaſcheff
ſind unterlegen Die Anhänger Stambulow s Radoslawow s
Karawelow s und Zankoff s wählten an mehreren Orten ge

gen Die Wahlen vollzogen ſich ohne ernſtlichere Zwiſchen
fälle

Ueber die in Tirnowo und Belaſtina gelegentlich der
Wahlen vorgekommenen Ruheſtörungen verbreitet die Agence
Balcanique folgende Darſtellung Die gegen die Regierungs
kandidaten vereinigten Anhänger Stambulow s und Zankow s
verſuchten als ſie ſich bei der Wahl in der Minorität ſahen
die Wahllokale zu ſtürmen wurden aber durch die Polizei
daran verhindert Verletzungen von Perſonen ſind dabei nicht
vorgekommen

Serbien Das Appellationsgericht zu Belgrad erhöhte
am Montag die gegen Tſchebinatz verhängte Gefängnißſtrafe
von 2 auf 3 Jahre Dagegen wurden die gegen Tauſchauo
witſch Stanojewitſch Ruzitſch verhängten Gefängnißſtrafen
auf 2 Jahre herabgemindert

Norwegen Der König beſchied am Montag die Führer
der radikälen Linken ſowie den ehemaligen Staatsminiſter
Steen zu ſich um ſich über die Miniſterkriſe Vortrag halten
zu laſſen Nach dem Organ der Linken Jntelligensfedler
hatten bei den Konferenzen die Führer der Linken ſämmtlich
erklärt die Bildung eines Miniſteriums der Linken wäre nur
möglich wenn dem Beſchluſſe des Storthings betreffend die
Konſulate Folge gegeben würde Sicherem Vernehmen nach
wird der König noch andere Politiker berufen

Vraſilien Ueber die am 29 Januar gemeldeten Nuhe
ſtörungen in Rio de Janeiro ſind der brgſilianiſchen
Geſandtſchaft in Berlin offizielle Telegramme zugegangen
aus denen hervorgeht daß ſchon am 31 die Ruhe vollſtändig
wiederhergeſtellt war daß die Ausſchreitungen welche auf einige
Straßen im Centrum der Hauptſtadt beſchränkt geblieben ſind
von fanatiſchen Anhängern der letzten Präſidentſchaft die un
zufrieden mit den aus Sparſamkeit Gerechtigkeit und Ver
ſöhunngsrückſichten getroffenen Maßregeln waren veranſtaltet
aber angeſichts der energiſchen Haltung der ganzen Be
völkerung zu Gunſten der Regierung aufgegeben worden ſind
und daß der Kommandant der Militär Schule verſetzt
worden iſt

Der Krieg in Oſtaſien Nach den antlichen Marine
berichten über die Kämpfe bei Weihaiwei wurden am
30 Jan drei chineſiſche Forts bei Paichihaſo genommen Die
japaniſche Flotte beſetzte unmittelbar darauf Chigopetſoi und
beſchoß die Yattaoinſel und die feindlichen Schiffe Die Chi
ueſen erwiderten das Feuer der japaniſchen Schiffe Das
ſchlechte Wetter und die intenſive Kälte hindern ſeit dem
31 Jan die Operationen zur See infolge der Schneeſtürme
iſt die Küſte unſichtbar Mit Ausnahme des erſten fliegenden
Geſchwaders haben ſich ſämmtliche japaniſche Schiffe in den
YungtſchengGolf zurückgezogen wo ſie günſtigere Witterung
abwarten Die auswärtigen Kriegsſchiffe beobachten die
japaniſchen Bewegungen

S Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

11 Sitzung vom 4 Februar 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein u a
Die zweite Berathung des Etats der Landwirthſchaft

lichen Verwaltung wird bei den einmaligen und außer
ordentlichen Ausgaben fortgeſetzt Hierzu liegt eine Petitton
des Direktors Dr Zacharias in Plön vor wegen Einſtellung
der Unterhaltungskoſten der biologiſchen Station daſelbſt in den
Staatshaushaltsetat

Die Petition wird der Regierung zur Berückſichtigung
überwieſen

Bei Titel 2 zur Förderung der Land und Forſtwirthſchaft im
Eifelgebiete 200,000 M bemerkt

bg Krawinkel nl Die oft erörterte Noth der Landwirth
ſchaft iſt im Eifelgebiete unzweifelhaft am meiſten vorhanden
Es fehlt an Aufmunterung die eigenen Kräfte Wange
jedenfalls ſteht die Eifel in Bezug auf klimatiſche Verhältniſſe
und Bodenbeſchaffenheit in der Rheinprovinz und Weſtfalen
nicht vereinzelt da der Weſterwald das Sauerland uſw ſind
ebenſo ſchlimm daran nur legt die Bevölkerung dieſer
Landſtriche nicht die Hände in den Schoß wie die
Eifelbewohner ſondern ſie iſt fleißiger und zäher
Die Steuerreform mußte dort bei dem geringen Grundſteuer
Reinertrage ein leerer Schall bleiben Woher nach einem Jahre
wie 1893 den Viehſtand wieder ergänzen woher den künſtlichen
Dünger h der dort am wenigſten entbehrt werden kann
Liegt da nicht die Gefahr vor daß die Bewohner dieſer Länder



ebenfalls ſchlaff werden herunterkommen und an den Bettelſtab
gelangen Schleunige Hilfe thut da noth Die Jnitiative muß
da allerdings der Staatsregierung überlaſſen bleiben Eine An
regung daß es ermöglicht wird auch in dieſe Thäler wieder
Arbeit und Verdienſt zu bringen iſt bisher gar nicht geſchehen
Eine geſunde Eiſenbahnpolitik und Tarifreform könnte hier von

roßem Nutzen ſein und ich habe mich in dieſer Beziehung über
ie Ausführungen des Herrn Miniſters gefreut Die Vermögens

lage Preußens iſt die glänzendſte aller Großſtaaten und die Ver
ſtaatlichung der Eiſenbahnen der größte Zwang zur Befruchtungder wirthſchaftlichen Verhältniſſe des Landes Gebe man der
Bevölkerung wieder Arbeit und Verdienſt dann wird ſie auch
willig die höhere Belaſtung tragen Landwirthſchaft und Jn
duſtrie gehören zuſammen und gedeihen zuſammen am beſten

Miniſter Frhr v Hammerſtein konſtatirt der Eifelfonds
werde durch eine Kommiſſion beſtehend aus Mitgliedern der
Staatsregierung und ſolchen der Kommunalverbände verwaltet
dies gewährleiſte die zweckmäßigſte Verwendung des Fonds
Ferner habe der Vorredner behauptet die Eifelbewohner ſeien
an ihrem RNiedergange ſelbſt ſchuld Er Redner meine der
Vorredner hätte einen ſolchen Vorwurf nicht erheben dürfen
ohne den Beweis der Wahrheit anzutreten die Eifelbewohner
ſtehen ſicher an Fleiß und wirthſchaftlicher Sparſamkeit nicht
hinter den vom Vorredner genannten Landſtrichen zurück Die
Bemerkungen über die r eelue werden ſich beſſer bei
anderer Gelegenheit erörtern laſſenAbg gerulen Etr weiſt ebenfalls die gegen die Eifel
bewohner erhobenen Vorwürfe zurück Die höchſten Beamten
der Rheinprovinz erkennen den Fleiß und die Sparſamkeit der
Eifelbewohner an Die beſte Melioration der Eifel beſtände im
Eiſenbahnbau nud er bitte den Landwirthſchaftsminiſter ſeinen
ganzen Einfluß im Staatsminiſterium in dieſer Richtung geltend
zu machen

Abg Knebel nl hält es für außerordentlich bedenklich all
gemeine Urtheile über die Bevölkerung ſo großer Landſtriche zu
fällen Die Bedenken über die Verwendung des Eifelfonds
werden am Rhein vielfach getheilt Der Miniſter habe auf die
ſorgfältige Zuſammenſetzung der Kommiſſion hingewieſen aber
das trifft die Angriffe gegen das ganze Syſtem der Verwendung
nicht Die Ausführung der Melioration wie ſie jetzt durch den
Staat geſchieht ſchmälert die Freude des Eigenthümers an ſeinem
Boden und ſeiner Arbeit und erweckt in ihm den Gedanken daß
wenn er ſelbſt nichts thut der Staat für ihn eintritt Beſſer
wäre es man überließe dem Eigenthümer ſelbſt die Melioration
und gäbe nur eventl einen Zuſchuß Das wäre zugleich auch
billiger Ein Bedürfniß zur Hilfe iſt nicht nur in der Eifel
ſondern auch in den vom Abg Krawinkel genannten Landſtrichen
vorhanden Darum empfehle er die Bemerkungen deſſelben dem
Wohlwollen der Regierung

Der Titel wird bewilligt
Bei Titel 3 zur Förderung der Land und Forſtwirthſchaft

in den öſtlichen Provinzen 500,000 bemerkt
Abg v Pappenheim konſ daß in den weſtlichen Provinzen

in den nächſten Jahren ein ſo ſtarker Rückgang in den land
wirthſchaftlichen Verhältniſſen eintreten könne gegen den weder
die großen noch kleinen Mittel etwas helfen könnten wenn man
jetzt nicht ſchon etwas für dieſe Gegend thue Die neue Ein
kommenſteuer und die Vermögensſteuer drückten gerade im Weſten
ſehr Er bitte daher einen ähnlichen Fonds wie für den Oſten
auch für den Weſten zu ſchaffen

Miniſter v Hammerſtein erwiderte daß im Oſten zunächſt
die Provinzialverbände eingetreten ſeien und daß man auch auf
den Weſten dieſe Fonds ausdehnen wolle wenn dort zuerſt die
Provinzialverbände eingetreten ſeien und der Fonds der außer
ordentlichen Noth im Oſten ein Ende gemacht habe

Abg v Glembocki Pole wünſcht im Jntereſſe der Meliora
tionen namentlich des kleinen Grundbeſitzes daß von dem Grund
ſatz abgegangen werde einen Vorſchuß zu fordern dadurch
ſchrecke man nur den kleinen Grundbeſitz von der Melioration
ab Der Fonds müßte vergrößert und den Genoſſenſchaften ihre
Thätigkeit erleichtert werden Jn Bezug auf die Wieſenbau
meiſter müßte der Staat die Reiſekoſten übernehmen Wenn
der Staat das Anſiedlungsgeſetz aufhöbe würde er das nöthige
Geld für alle Meliorationsarbeiten ſofort beſitzen

Miniſter v Hammerſtein Auf die letzte Bemerkung ein
zugehen habe ich keinen Anlaß Aber das muß ich doch be
tonen daß in dem jetzigen Etat für die Landwirthſchaft mehr als
früher gethan iſt Jn der Generaldiskuſſion iſt ſchon von mir
hervorgehoben daß dieſe vermehrten Mittel noch nicht aus
reichen und in der Spezialdiskuſſion ſind nun von verſchiedenen
Abgeordneten Spezialwünſche auf Vergrößerung einiger Poſi
tionen geäußert worden Nun wäre es außerordentlich gen

aus derwenn ich in der Lage wäre wie das Mädchen
Fremde mit der Pandorabüchſe im Hauſe umhergehen zu
können und der Noth der Landwirthe abzuhelfen indem ich
jedem eine Gabe zuertheile Nun iſt aber bei der gegenwärtigen
Finanzlage für die gegenwärtige Etatsperiode mehr nicht aus der
Staatskaſſe zu erlangen Mit dieſer Erklärung werde ich mich
begnügen und bedaure auch weitere Wünſche hier aus dem
e auch nach dieſer Richtung hin nicht mehr erwidern zu
önnen
Abg v Schalſcha Ctr Der Miniſter hat mir neulich gerade

das Gegentheil von dem in den Mund gelegt was ich geſagt
habe Die in dieſem Titel ausgeworfenen 500,000 M ſind
nicht gerade viel für einen Staat wie Preußen Es iſt alſo ein
Mittelchen, aber nicht leeres Stroh gedroſchen Jch habe

für dies Mittelchen jedes Jahr geſtimmt Jch werde doch
nicht über die kleinen Mittel die er anwenden will derartig
ſprechen ehe ich ſie kenne Jch habe den Miniſter nicht einmal
gekannt nur gewußt daß er ein tüchtiger Landwirth iſt und
Gegner des öſterreichiſchen Handelsvertrages war Jch erwarte
mit aller Veſtimmtheit daß der Herr Miniſter alle Ver
dächtigungen die er vor dem Lande ausgeſprochen hat auch vor
dem Lande zurücknehmen wird

Vicepräſident Dr Graf Das Wort Verdächtigung iſt nicht
parlamentariſch und ich hoffe daß der Abg v Schalſcha es
ſelbſt rektifiziren wird

Abg v Schalſcha Mit Vergnügen Heiterkeit Wenn
man erregt iſt wie ich jetzt werden Sie mir nachfühlen daß
man ſolche Worte leicht einmal wählt Jch ſage alſo die
500,000 M werden zu dem angegebenen Zwecke nicht ausreichen
kaum 5 Mill würden dazu ausreichen Für ein Mittelchen
a t die 500,000 M allerdings aber nicht für leeres Stroh
gedroſchen

Miniſter v Hammerſtein verlieſt die Aeußerungen des Abg
v Schalſcha woraus hervorgeht daß dieſer in der That die
Ausdrücke gebraucht hat die der Miniſter ihm nach eſegt er
habe dem Sinne nach geſagt wenn nicht der Antrag Kanitz das
einzige radikale Mittel zur Abhilfe der Noth der Landwirthſchaft
angenommen würde ſo ſei alles andere leeres Stroh oder das
Bauen eines Daches über einem zuſammenſtürzenden Hauſe
Auch die übrigen Bemerkungen über den von ſeiner sella curnlis
rer e Miniſter habe er auf ſich beziehen müſſen Eine

eleidigung des Herrn von Schalſcha deſſen Perſon und hoch
politiſche Stellung Heiterkeit er nicht gekannt habe ihm voll
kommen fern gelegen

Abg v Schalſcha behauptet nochmals der Miniſter habe ihn
irrthümlich citirt er habe nicht vom Miniſter ſondern von der
Agrarkonferenz geſprochen Daher ſei die Berichtigung des

iniſters gänzlich verfehlt
Miniſter v Hammerſtein Jch will mich nicht weiter über

die Sache äußern ich überlaſſe Jhnen das Urtheil Beifall
Der Titel wird bewilligt ebenſo ote folgenden
Der Titel Zur Herſtellung eignes Verbindungskanals von dem

Süd Nord Kanal nach dem Holländiſchen HoogeveenKanal wird
auf Antrag des

lbg v Pappeuheim konſ in die Kommiſſion zurückver
wieſen Damit iſt die Berathung des Etats der landwirth

Rentengütergeſetz nur idauernd auf ihrer Scholle anſäſſige Anſiedler zu ſchaffen
nicht möglichſt ſchnell möglichſt viele Anſiedlungen zu gründen
n Poſen komme es vor daß die Generalkommiſſion und die

durch eine Erweiterung der Kompetenz der Generalkommiſſion
unmöglich gemacht werden
einer Kommiſſion geprüft werden

dem Vorredner an und hält es auch für die Hauptſache leiſtungs
fähige und dauernde Anſiedlungen zu ſchaffen denn ſonſt würde
man nur ein ländliches Proletariat ſchaffen das den ſozialdemo
kratiſchen Verführungen zugänglich ſei
man größere Rentengüter ſchaffen um einen leiſtungsfähigen
Anſiedlerſtand zu erzielen
waltung halte er es für nicht angebracht den Generalkommiſſionen
eine obrigkeitliche Gewalt zu geben wie man ſie ihnen jetzt hier
und da ſeiner Anſicht nach mit Unrecht zuſchreibe

ſtändig polniſch koloniſirt habe und dadurch das Anſiedlungsgeſetz
illuſoriſch mache
nicht zu vereinbaren

Kommiſſionsberathung und bittet auf dem Gebiete der Renten

dabei unterſtützen ſei ein Anſiedlungsgeſetz nothwendig
müßten nun Jnſtruktionen gegeben werden die ein Entgegen
wirken der Anſiedlungslommiſſion und der Generalkommiſſion
verhinderten

nicht unweſentlich abkürzen zu können wenn ich mittheile daß
Erwägungen in dem von den Herren angegebenen Sinne bereits
bei der Regierung ſtatthaben daß in der Regierung unterſucht wurde dagegen mit 31 gegen 17 Stimmen angenommen
wird ob und in welchem Umfange die eben vorgetragenen An dadurch iſt der Beſchluß 1 Leſung 110 Proz Einkommenſteuer
nahmen zutreffen ob Mißſtände vorhanden und wie ihnen abzu und 120 Proz Realſteuern zu erheben hinfällig geworden Für
gen ſein würde Beſonders unterliegt die Frage ob ein Gegen

atz

bervortritt einer ganz beſonderen Prüfung

regungen von der rechten Seite nicht folgen wird und es viel
mehr bei dem jetzigen Verhältniß der Generalkommiſſion und
Anſiedlungskommiſſion belaſſen werde

Rechten die Debatte auf dieſe

Religion Sitte und Ordnung aufgerufen worden
das Deutſchthum ſchützen zu müſſen glaube dann ſoll man doch
das thun innerhalb des gemeinen Rechts Er habe ſchon manchen
Polenfreſſer geſehen aber noch keinen der einen Polen verdaut
hätte Heiterkeit Warum verfolge man denn die Polen die

jetzt wo alle zum Kampfe für Religion Staat und Ordnung
aufgerufen ſeien nicht mit ſolchen Vorſchlägen kommen dürfe
wie der daß die
gebe

gemeinſamen Kampfe
nicht möglich machen ſie ſollten wie die vagi wandern von einem
Ort zum anderen Dadurch würden ſie verſtimmt und verdorben

Das Haus geht über zur erſten Berathung des Geſetzentwurfes

betr die rn einer Generalkom miſſion für die
rovinz Oſtpreußenbe Dr Paaſche ul bemerkt daß ſeine Partei mit dem

Geſetzentwurfe einverſtanden ſei da die Fülle der Geſchäfte die
Bildung einer Generalkommiſſion nothwendig mache Doch müſſe
enau geprüft werden ob die ren der Generalkommiſſionbei der Rentengutsbildung eine zwe mußige geweſen ſei Das

Rentengütergeſetz ſei zweiſellos ein gutes Geſetz doch ſeien viel
fach Beſchwerden über eine Ueberhaſtung bei der Rentenguts
bildung laut geworden Daher glaube er und ſeine Fraktion
daß dieſe ganze Sache einmal genau a werden und
daher beanirage er Verweiſung des Geſetzes an eine beſondere
Kommiſſion von 15 Mitgliedern Seiner Anſicht nach könne das

en Zweck haben leiſtungsfähige W
un

nſiedlungskommiſſion gegeneinander arbeiteten Das müſſe

und auch das könne am beſten in

Abg Frhr v Zedlitz NReukirch fk ſchließt ſich im allgemeinen

Seiner Anſicht nach ſolle

Jm Jntereſſe der Einheit der Ver

ht zuſ Man behaupte
jetzt vielfach 7aß die Generalkommiſſion in Poſen oft genug voll

Das ſei mit der Einheitlichkeit der Regierung
Beifall rechts Ziſchen bei den Polen

Abg v Heydebrand und der Laſa konſ empfiehlt ebenfalls

Es

Miniſter v Hammerſtein Jch glaube die Verhandlungen

t

und Anſiedlungskommiſſionzwiſchen Generalkommiſſion

Abg v Czarlinski Pole hofft daß die Regierung den An

Prinzipiell ſeien auch ſie

Ausnahmegeſetz gegen die Polen ſei und jetzt wollten die Herren
von der Rechten auch die Generalkommiſſion gegen uns ins Feld
ſchicken Dürfe denn überall die ſittliche Ordnung mit Füßen
getreten werden Die Polen ſeien doch auch zum Kampfe für

Wenn man
ſ

Abg Herrmann Ctr macht darauf aufmerkſam daß man

Generalkommiſſion keinem Polen ein Rentengut
Man müſſe doch ſich jetzt gerade zuſammenſchließen im

Den Polen wolle man ein Anſäſſigwerden

und nachher die thätigſten Agitatoren der Sozialdemokratie
Abg v TiedemannVBomſt fk führt aus daß der Verein

zur Förderung des Deutſchthums in den Oſtmarken nur ein

Bitterfeld
abgeordneten für Bernburg Köthen Hrn Prof Dr Friedberg
der als Vertreter des Saalkreiſes bekanntlich auch dem preußi

Halle und Amgegend
Halle 5 Febr

Die Stadtverordnetenverſammlung brachte in
ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung die 2 Leſung der Kom
munalſteuer Reform zum Abſchluß Es wurde be
ſchloſſen den Tarif der Luſt barkeitsſtener ſo umzugeſtalten
daß der Ertrag ſich von ca 10,000 M auf etwa 30,000 M er
höht Die Beſchlußfaſſung über den Magiſtratsantrag von der
Verſicherung von Jmmobilien und Mobilien gegen
Feuersgefahr eine Abgabe von 9/00 der Verſicherungs
ſumme zu erheben deren Ertrag auf 60,000 M zu veranſchlagen
iſt wurde ſo lange ausgeſetzt bis eine offizielle Mittheilung
über den die Genehmigung dieſer Abgabe verſagenden Beſchluß
des Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeburg bezw die Begründung
der ablehnenden Entſcheidung vorliegt
Verſammlung nach dem Antrage des Magiſtrats die ſtädtiſche
Miethsſteuer
Grundſteuer beibehalten von der Einführung einer be

Weiter beſchloß die

wird aufgehoben die ſtädtiſche
ſon deren ſtädtiſchen Gewerbeſteuer wird zur Zeit
abgeſehen die kommunale Beſteuerung des Ge
werbebetriebes erfolgt
veranlagten
der
z u

den Magiſtratsantrag von der Einkommenſteuer 100 Proz Zu
ſchlag zu erheben und die Höhe der ſtädtiſchen Grundſteuer ſo
zu bemeſſen daß der Ertrag 130 Proz der Steuerſumme der
Staats Grund und Gebäudeſteuer beträgt die Steuer vom
Gewerbebetriebe aber auf 130 Proz der vom Staate veranlagten
Gewerbeſteuer feſtzuſetzen in namentlicher Abſtimmung mit 25
gegen 23 Stimmen ab Mit Nein ſtimmten die St Apelt
Aßmann
Fölſche Freyberg Friedrich Haaſe Heiſer Henze

in Prozenten der vom Staate
Hinſichtlich der Feſtſetzung

zur Staatseinkommenſteuer und
lehnte die Verſammlung

Gewerbeſteuer
Zuſchläge
den Realſteuern

Berghaus Brinkmann Brömme
gutsbildung möglichſt nachſichtig vorzugehen um nicht ein ländliches Proletariat zu ſchoſſen Die Wirkung der General Reſfe Piagzt e g g m a S v t
kommiſſion in der Provinz in Poſen wie ſie eben mit Recht e Paul Rauch de h m bultzgende ſei könne auch er nicht billigen wenn er auch das Ver Sommer Steinhauf Zander mit Ja Dr Baumert
halten der Polen nicht von ihrem Standpunkte aus tadeln könne Bethcke Brünnecke Demuth Dr Dittenberger
So lange die deutſche Nationalität ſich dagegen wehren müſſe Dr Förtſch Herzfeld Hofmeiſter Dr Hüllmann
von der polniſchen verdrängt zu werden und der Staat müſſe ſie Jentſch Dr Keil Königer Kühn Otto Panſe

Roth Sachs Schütte Schulze Steckner Weiſe
Welſch
Billing und Dietlein unentſchuldigt
Kohlſchütter
h

entſchuldigt die St V
Haſſe und Dr

Ein Vermittlungs Antrag des St V Klink
ardt 100 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer

ind 125 Proz Zuſchlag zu den Realſteuern zu erheben

Werther Es fehlten

en Antrag Klinkhardt ſtimmten die St V Dr Baumert
Berghaus Bethcke Brömme Demuth Dr Ditten
berger Dr Förtſch Haaſe Herm Herzfeld Dr Hüll
mann Jentſch Dr Keil Klinkhardt Kobert Königer
Kühn Otto Panſe Roſch Roth Sachs Schmidt
Schütte Schulze Steckner Steinhauf Weiſe Welſch

ſür eine Kommiſſionsberathung aber wenn die Herren von der Werther Zander dagegen Apelt Aßmann Brink
Weiſe vergiften wollten würden mann

ſie gegen eine Kommiſſionsberathung ſtimmen Am beſten wäre Seiſer
eine Abſchaffung des ganzen Anſiedlungsgeſetzes das nur ein

Brünnecke Fölſche Freyberg Friedrich
Henze Herz Hildebrandt Hofmeiſter Neſſe

Pfaul Rauſch Schultz Sommer
Eiſenbahnprojekt Köthen Zörbig Stumsdorf

Auf eine Aufrage wird von dem Reichstags

chen Abgeordnetenhauſe angehört dem Köth Tagebl Nach
ſtehendes geſchrieben Bekanntlich hat der Preußiſche Landtag
durch Geſetz vom 4 April 1884 eine Summe von 1,255,000 M

ſelben thäten doch vollſtändig ihre Pflicht als Staatsbürger und zum Bau einer Eiſenbahnlinie von Bitterfeld nach Stumsdorf
ſtänden darin hinter niemanden zurück Er könne bei der ganzen bewilligt
Polenhetze nur an das Sprichwort erinnern Quidquid agis
prudenter agas et respice finem

Dieſes Projekt iſt aber noch immer nicht zur Aus
führung gelangt da eine Einigung mit den vertragspflichtigen
Intereſſenten bisher nicht zu erzielen war
wurde in der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes am 1 d
von einem Abgeordneten beantragt
giltig zu löſchen
miſſion dieſem Antrage keine Folge zu geben und drang auch
damit durch Es heißt ferner daß die Einigung mit den
Jntereſſenten demnächſt herbeigeführt
Bau dann ſofort in Angriff genommen werden würde

Es ſteht alſo zu hoffen daß die für unſere Gegend ſo wichtige
Linie doch noch und zwar in Bälde gebaut wird

Aus dieſem Grunde

den bewilligten Kredit end
Der Eiſenbahnminiſter bat indeſſen die Kom

und der

wirthſchaftlicher Verein ſei Man nenne den Verein K H
d b Kennemann Haufſemann Tiedemann Heiterkeit und er
könne nur erklären daß der Verein nur die Deutſchen ſchützen
wolle und mit den Polen gar nichts zu thun habe Die Polen
bätten ganz andere Vereine um ihre Jntereſſen zu ſchützen und
gingen viel aggreſſiver gegen die Deutſchen vor Er erwähne

Provinzial Nachrichten
Mühlhanſen 4 Febr Feuer im Krankenhauſe

Durch Feuer vernichtet wurde in vergangener Nacht der ſüdliche

des Deutſchthums in heftigſter Weiſe angriffen

kommiſſion gegen die Polen zu verwenden

hier im Hauſe den erregten

das hier nur weil die Polen immer den Verein zur Förderung

Abg Dr Mizewski Pole erklärt die Thätigkeit der Anſied
lungskommiſſion für eine verfaſſungswidrige da jeder Unterthan
überall ſeinen Grundbeſitz nach der Verfaſſung müſſe erwerben
können Wie wolle denn da noch die Regierung die Verant
wortung vor dem Lande tragen nun auch noch die General

Abg Graf Limburg Stirum konſ betont daß die Polene nen en W Debatte gebracht hätten
und bemerkt daß das Anſiedlungsgeſetz im Jahre 1886 ſo weit
läufige und erſchöpfende Debatten verurſacht habe daß man Neues
nicht mehr vorbringen könne Jedenfalls könne niemand be
haupten daß das Anſiedlungsgeſetz gegen die katholiſche Kirche
ſich wende wie man an manchen Stellen zu glauben ſcheine
Eine Anſiedlung polniſcher ſei gar nicht durch Geſetz
ausgeſchloſſen und es laſſe ſich ganz gut durchführen daß die
Thätigkeit der Anſiedlungskonimiſſion und Generalkommiſſion
einheitlich ſo vorgeht daß dadurch der nationale Haß nicht ge
ſchürt ſondern im Gegentheil eine Milderung der nationalen
Gegenſätze herbeigeführt werde Die Polen ſeien ja tüchtige und
brauchbare Staalsbürger aber ſo lange ſie an der Gründungeines polniſchen Reiches feſthlelten müſſe man auf der Hut ſein

Wer könne außerdem ſagen ob die Herren die jetzt die Führer
der Polen ſind die Bewegung immer beherrſchen können und
ob nicht ſchließlich andere ſtaatsfeindliche antichriſtliche Elemente
ſich der polniſchen Bewegung bemächtigen

Abg Dr Sattler ul bemerkt wenn die Polen von ſich ſagen
daß ſie ſo gute Staatsbürger ſeien dann müßten ſie auch die
Geſetze und alſo auch das Anſiedlungsgeſetz achten Der Verein

zur Förderung des T än wolle nichts anderes als eine
Zuſammenfaſſung des Deutſchthums und verlange keine Unter
ſtützung von der Regierung Eine Anſiedlung von polniſchen
Bauern ſei kein Unglück denn der polniſche Adel ſei der ſchlimmſte
Gegner des Deutſchthums ſeine Güter anzukaufen und daraus
Anſiedlungen zu bilden ſei daher ſehr angebracht

Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Dienstag
11 Uhr Außerdem Geſtüts etatund Domänen und Forſten
Etat

Schluß 4 Uhr 15 Min

ſchaftlichen Verwaltung beendigt

Herrenhausmitglied Wirklicher Geheimer Rath

Haupttheil des ſtädtiſchen Krankenhauſes Das Feuer
kam gegen 11 Uhr abends auf dem Boden aus und breitete
ſich in kurzer Zeit ſo gewaltig aus daß trotz des energiſchen
Eingreifens der ſchleunigſt am Platze erſchienenen Feuerwehr
der vordere Haupttheil ausbrannte Die Bergung der Kranken
ging gut von ſtatten Dieſelben wurden von den zuerſt auf
der Brandſtätte erſchienenen Perſonen in die Nachbarhäuſer ge
bracht ſo daß ſie weitere Nachtheile nicht erlitten haben Was
die Entſtehungsurſache betrifft ſo wird beſtimmt angenommen
daß durch das geſtern mit einer Löthlampe erfolgte Aufthauen
der Waſſerrohre zu dem auf dem Boden befindlichen Waſſer
reſervoir der Badevorrichtung eine Entzündung hervorgerufen
iſt Die Kranken konnten bereits wieder in das Krankenhaus
zurückgebracht werden da in dem ſtehen gebliebenen Theile ge
nügender Raum vorhanden iſt

F Naumburg 4 Febr Graf v Werthern Das
W t inſol Herz Aue don 7fv Werthern iſt infolge eines Herzſchlages im Alter von

Jahren auf Schloß Beichlingen geſtorben Während der ſiebh war der Verſtorbene preußiſcher Geſandter in
ünchen

Weißenfels 4 Febr Geflügel AusſtellungVom 2 bis 4 Februar veranſtaltete der Hieſige Geflügelzüchter
Verein in Schumanns Garten ſeine VII Geflügelausſtel
lung verbunden mit Prämiirung und Verlooſung Die Ausſtel
lung war von 126 Züchtern beſchickt und zählte 533 Nummern
beſonderes Jntereſſe wurde auch der Futtermittel und Kanin

tellung gewidmet Es wurden zuerkannt die ſilberne
tagtsmedaille Ernſt Nier Chursdorf auf ſilberhalſige

Dorkinghühner die bronzene Staatsmedaille P Kleinicke
Weißenfels auf ſchw Minorkahühner die ſilberne Verbands
medaille Fr Kallmeyer Weißenfels auf weiße Truthühner
die erſte bronzene Verbandsmedaille Paul Rettig Halle die
weite Hermann Böſe Zeitz Der Stadtehrenpreis für GeGeitte ne in Hühnern Holzhändler Klein icke Weißenfels

ühner fielen Preiſe a a an Paul Rettig Halle
Otto Feldmann Halle Karl Heine Halle Auf Tauber
erhielt den Stadtehrenpreis für Geſammtleiſtung Klempnermſtſe
P Kleinicke Weißenfels ferner fielen auf Tauben 3 Tee
u a an O Feldmann Ammendorf Karl Heine Halle

uf

Vogler Halle
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Schönebeck 4 Febr
miita

ſEiſenbahnunfall Heute nach
I Uhr wurden auf dem nicht geſchloſſenen Ueberwegebei Bude 14 der Strecke Schönebeck Staßfurt durch die

Maſchine des von n kommenden Perſonenzuges 85 die
beiden Pferde eines Fuhrwerks überfahren und getödtet Der
auf dem Wagen ſtehende Geſchirrführer blieb unverletzt und der

an e de nur gering beſchädigt Die Unterſuchung iſt ſofort
ngeleitet

Ordensverleihungen Dem Kreis Spar und KreisKommnnal
KaſſenRendanten Lanter zu Weißenfels iſt der Königl KronenOrden erter
Klaſſe dem Kirchenälteſten und KirchenkaſſenRendanten Auszügler Gottfried
Scheiünichen zu Prieſtäblich im Kreiſe Delitßſch das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen worden

8 Leipzig 4 Febr Königsbeſuch StraßenbahnGegen n üyr trafen heute abend auf dem Dresdener Bahn

hofe König Albert und Königin Carola hier ein ehrfurchts
voll begrüßt von den Spitzen der Reichs Staats und Kam
munalbehörden ſowie von dem zahlreich erſchſenenen Publikum
Alle öffentlichen ſowie zahlreiche Privatgebäude trugen ſchon heute
Flaggenſchmuck Morgen mittag findet auf dem Au uſtusplatze

roße Parade der drei hier garniſonirenden Jnfanterie Regimenter
r 106 107 und 134 ſtatt das Offiziercorps der Rerſerve

nimmt Aufſtellung Die hieſige Pferdebahn Geſellſchaft be
förderte im Januar 1,579,013 Perſonen zum ſo und ſo vielten
male wir verſichert, daß demnächſt der Bau der elektriſchen
Straßenbahn lebhaft gefördert werden ſolle nachdem mit den
Landgemeinden deren Gebiete berührt werden Vorverträge ab
geſchloſſen wurden

Altenburg 4 Febr Vom Hofe Nachdem am Sonntag
abend der Herzog von Dresden zurückgekehrt trafen geſtern
abend der regierende Fürſt und die Frau Fürſtin von
Schaumburg Lippe mit Gefolge ein Die herzoglich an

altiſchen Herrſchaften der regierende Herzog und die
rau Herzogin der Erbprinz und die Frau Erbprinzeſſin ſowie
er Bräutigam trafen nachmittags 2 Uhr mit

hier ein Weiter treffen ein Der Prinz und Frau
Prinzeſſin Albrecht von Preußen der Erbgroßherzog und die
Erbgroßherzogin von Mecklenburg Strelitz Prinz und Prin
gehn Aribert von Anhalt Geſtern wurde der Prinzeſſin Luiſe
das von den Frauen des Herzogthums geſtiftete Hochzeitsgeſchenk
überreicht An der Spitze des Damenkomitees welches dieſes
ſchöne Angebinde überbrachte ſtand Frau Staatsminiſter von
St Zu Ehren der eintreffenden fürſtlichen Gäſte haben

chloß und Thürme der Stadt Flaggenſchmuck angelegt
x Weimar 4 Febr Vom Hofe Dem Vernehmen nach

beabſichtigen Prinz Heinrich VII Reuß der frühere
Botſchafter in Wien und ſeine Gemahlin Marie geb Prin
zeſſin von Sachſen Weimar vor dem Antritt ihrer italieniſchen
Reiſe noch dem Fürſten Bismarck in Friedrichsruh einen
Beſuch abzuſtatten

Gera 4 Febr Unglücksfall Jn der Köppe ſchen
ärberei trug ſich heute gegen Mittag ein ſchweres Unglück zu
ie Arbeiter Fröhlich Grünler und Schneider waren

in der Nähe eines Keſſels beſchäftigt in dem Blauholz gekocht
wurde als plötzlich auf bisher unermittelte Weiſe ſich eine Thür
des Behälters öffnete und die heiße Flüſſigkeit ſich über die
Arbeiter ergoß Fröhlich wurde ſo ſchwer verbrüht daß man
für ſein Leben fürchtet Er wurde wie die beiden anderen die
zwar auch recht ſchwer aber doch nicht lebensgeſährlich verletzt
wurden nach dem Krankenhanſe überführt

Beruburg 3 Febr Unglücksfall Als geſtern

und fuhr ſodann weiter wie er glaubte
in der Richtung auf London und ließ die Crathie zurück
Als der Dampfer ſich fortbewegte ſah Gordon rothes
Licht woraus er ſchloß daß er auf London Spenerte
Gordon blieb in der Nähe bis zum Tagesanbruch begab ſich
dann nach Rotterdam und erſtattete Bericht über den Zuſammen
ſtoß Man ſagt der Crathie wäre ohne Zweifel untergegangen
wenn der Kapitän nicht die über die Schifſſeite hängenden Stücke
beſtehend in einem großen Krahn einer Winde und Ankern ent
fernt hätte

Loweſtoft 4 Febr Heute wurde hier die Leiche des Heizers
Priſage rn ſt aus agdeburg ſowie einige von den

oſtſäcken der Elbe durch ein Fiſcherboote ans Land gebracht

Fürth 4 Febr Der bei dem Untergange des Dampfers
Elbe gerettete Paſſagier Eugen Schlegel aus Fürth iſt nach

einem bei ſeinen i Verwandten eingegangenen Telegramme
infolge der großen Strapazen geſtorben

l

einige Zeit ſtill

Wir haben geſtern bereits den Aufruf veröffentlicht welcher
die allgemeine Mildthätigkeit zu Gunſten der Hinterbliebenen
der mit der Elbe Verunglückten in Anſpruch nimmt An 350
Menſchenleben hat die Kataſtrophe zum Opfer gefordert brave
Seeleute die einen die andern fleißige arbeitſame Menſchen die
jenſeits des Ozeans das Glück für ſich und die Jhren ſuchten
Sollen nun die Zurückgebliebenen zu ihrer Trauer um den jähen
Verluſt der ſie betroffen auch noch Sorge Noth und Hunger
als Geleit durchs Leben mitnehmen müſſen Das wird doch jedes
fühlende Herz zu verhüten ſuchen und ſo rufen auch wir die
Beihilfe unſerer Mitbürger an die noch nie verſagt wurde wo
es wirkliches Elend zu mildern galt Sie wird gewiß auch hier
nicht fehlen wo ſchnellſte Hilfe noth thut

Die Redaktion

e c
Letzte Telegramme

Berlin 5 Febr Die Deutſche Tagesztg theilt mit der
von der Kommiſſion der Wirthſchaftlichen Ver
einigung des Reichstages vereinbarte Antrag Kanitz
auf Verſtaatlichung der Getreide Einfuhr werde
demnächſt im Reichstage eingebracht

Reichenberg 4 Febr Nach der Reichenberger Ztg ſoll
der langgeſuchte Raubmörder Göpeler der in der hieſigen
Gegend zahlreiche Verbrechen verübte ſich in Algier bei der
franzöſiſchen Fremdenlegion unter den falſchen Namen Gimpel
befinden Als er Entdeckung fürchtete ſuchte er fahnenflüchtig
zu werden wurde aber gefangen und zu 2 Jahren Feſtung
verurtheilt Oeſterreich hat einen Auslieferungsantrag geſtellt

Beru 4 Febr Jn der Nähe von Kaiferaugſt im Kanton
Aargau iſt der Rhein zugefroren Jm Bodenſee können die drei
Trajektſchiffe wegen der Eisbildung nur mit größter Mühe
paſſiren Jm Kanion Walis wurde ein Bürger nebſt ſeinem
Sohne beim Holzſammeln durch eine Lawine getödtet

Monctinn les Mines 4 Febr Jm Laufe des Tages
wurden noch einige Leichname aus der Grube zutage gefördert
Alle diejenigen welche ſich noch in den Gruben befinden

Berliner Börse vom 4 Februar
Brgänzung zu den Notirungen im gestr Abendhlatt

Türkieche Anleihe
do Admiuisetr Bank Aktien

Dentsohe Fonds u Stsatepap ſMorco Rjäenn 102
a Sie Fiv Am 165 7 a o Smolensk 5 I08,256
Bairische Anleihe 4 106,300 t n un

n J wy CHK Alorezanek 9Braunschw 20 Thlr I 106,00 Rybinsk Bologoye 5 101 io
Hamb 50 ühir To 8 138,00b20 Fran en u iel re a 90,80b20Meininger 5 r Warschau Wiener 10er 4 103,400
Oldeuòb 40 Thlr Loose n es 4 102,890Ausländisohe Fonds Wer d bVac I bis1921 6 110,906
Barienia 100 Nare Looseſ ſ do II 1033 6 686,000
Freiburger 15 Fr Iosel 28 20b26 do III rz 19371 6 54,00
Mailänderlolire I oose 13,600 do 5 29,006Mexikaner Anl à 100 6 75,906 Louis u S Fr rz 1931 6 102,7560

do à 20 6 77,006 do do do 5389,250Oesterr 16860 er I oose 6 156 00b2 Auntoſische 5 91,25 26
Kumün 5 Anl 81 d 5 108,60b2 IPortug Eisenb O 1886 64 89
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0
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Siemens Glus Industr
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Veor Köln Kottw Pulv 12

do 400 Fres I oose 112,20bUaogarische Gold 4 Bank d Berl Kassen v 5 130 00b20gar So I u 155,00h2Cöln W u Komm 49,193,000Deutsobe Hypoth Pfandbriefe h Goth Kredit Ges 5 89 00
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Ilamb IIyp rzb à 100 4 101,500 Nordd Grund Kredit 3 1114 00610

u M h 4 105,00beBecklb Hyp W Bank 4 102,900de do 100 786 Induos trie Aktion
Meiniuger DByp PlIdäb 4 102,50b26 A G k Auiliaàfabr 10 224 00646

do II uukdb bis l900 4 105 30bz26 Archimedes 4 92,000
do Prüm Ptdbr 4 139,50b26Bauges Berl Charlby 7,0 8894

Nordd Gr Cred Pkdb 101 500 do B Wilmersd T G 26 7700
Pomm Uyp B III IV Bürar 10neue rz 1001 4 102 100 Omnibus Gesellschaft 13 233,008
do VI b 1900 unk 4 103,600 Braunschweiger Juto 8 150,00b2B
do VII VIII 1904 uk 4 165,50b26Butzke Mletallindustr 4 155 00

C Pfd I II rc 1101 6 116,60b26Charlottb Wasserwerk 9 195 00beB
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do X111 rz 100 4 105,750 Dessauuer Gas 10 189,006
Pr Contrb Pldb ra 1001 4 100,700 Eiberteld Farbentahbr 18 289 80

do do 1890 4 1065,800 Erdmannsdort Spinn 62289526
do do 3 101,00bz26 Harburg Wien Gummi 20 288 50b26

Pr IIp A B VII XII 102,20b26Keyling Th Eiscng 5 113 90b
o do XV XVIII 4 104,75626 Kurfürstendamm Ges 13200b20

Pr Hp Gs Cert 4 102 10b26 La Veloce Ital D 3 66 20b2
do do 1905 4 106,250 I udw Löwe Co 18 366 75b26

Pr Hp V A Gs Cert 3 i 101,50b2 Mlälzerei Wredo 4 l 83,906
Magdeburger Baubnnk 2 5Biseubahn San Aktien Nerodor Kunstansiait S e

Guschiehrader B 10 Nordd Kiswerke 3 75,59b26
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7 1151,00b2613 182 00 h

237 ,50b20
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Auekerfabr Fraustadt l2 1109,5026

Bergwerks u Hübtten Ges

en

abend eine Reihe Eisfuhrwerke den Waiſenhausplatz paſſirten Suulbnhn 48 114,9062r r Weg mit en en r n werden als verloren betrachtet Die Zahl der Getödteten be Weimar Gera 4 108,25b26Annalter Kohlenwerke 9 ſof 89 9063
in neller Fahrt die agen zu überholen gerieth aber bei der z ſi in jerzi jefeni Verw f Baroper Walzwerk 0 66,756geringen Breite des Fahrdammes mit ſeinem Schlitten auf die nſt ſich u tnge er dieſenige der e an Asalana e reren Bereeiite Se
z deſen ſich hinziehenden Schneewälle Der Schlitten ſchlug ſieben die Rettungsarbeiten dauern fort Bei Feſtſtellung Stamm Prior Aktien i Bergw G 8 1
infolgedeſſen um und alle Jnſaſſen flogen heraus einer derſelben der Jdentität der Leichen ſpielten fich her zerreißende Scenen ab Daognr Guliz gar 6 Conseol Marie o ,5090der jährige Sohn des Lehrers Taute ſiel ſo unglücklich unter r t fich e in Aeritonata 126 u u e g edie Räder eines Eiewagens aß das Hinlerrad ihm über den Vrüſſel 4 Febr Der Patriot meldet daß die Machdiſt en s Wie imaerb l e e ne a

c h e i e J ſ z St A 00 hKopf ging Der Tod trat naturlich ſofort ein im November am oberen Kougo die kongoſtagatlichen Heutsehe Bisenv Prior Oblig i Br a
GSRSGSGSSGOGGOCR,e Truppen wiederholt geſchlagen haben Die Nilzone mit Mainz Ludw 75 76 78 4 s s00 tlarzer Eison r Konr o

Vermiſchtes vier ſtaatlichen Kongopoſten mußte aufgegeben werden do n 3 u u do Fr 2772
i stpreuss Südbalin 4 e ugo BergwerkSchauerliches Familiendramg Der Arbeiter Kettke im Algier 4 Febr Der Schwurgerichtshof verurtheilte h ar 414 r e o könne

Vorwerk Am alienhof bei Spand ſelt ein den Banditen Areski einen Kabylen und neun ſeiner eimar Gerner e König nVorwerk Am alienhof bei Spandau war ſeit einiger Zeit ohne x d Arie Wo Werrabalu 4 100 100 Königin Aarienhütte I 51 50Beſchäftigung und es war bei ihm bittere Noth eingekehrt er lebte Bande welche mehrere Mordthaten und zahlreiche Diebſtähle König Willolm conv 2 110 00b26
mit ſeiner Frau ſeit Wochen faſt nur von Kartoffeln und Hunde mit bewaffneter Haud begangen hatten zum Tode Fünf Risen b Prior Obligationen do ufleiſch Die Verzweiſlung veranlaßte den Mann ſich dem Trunk andere wurden zu Zwangsarbeiten verurtheilt ſinſ Fis ObJ v St gar 3 86 10b4 er 19 2 e

zu ergeben dem Alkohol opferte er das wenige Geld welches er do ine wen rdurch Gelegenheitsarbeit erlangte Kam er dann betrunken na en Lemberg Crernowituer 8Ha ſo mißbandelte er die dungernde Frau r 2 Börse zu IInalle am 5 Februar r ne z r W 3auch in der Nacht zum Sonntag Der Mann ſpie die Frau auf Pretee mit Ausschluss der Slaklergebühr für 1000 kg neito o dGolde Pr 5 los ſage lereleb Kalvwerue ba des
ihrem dürftigen Lager an ergriff ein Brett und ſchlug damit wie Weizen rubig 119 126 alter und feiuster märkischer Oesterr L okalbahn 4 I03,106 Bochumer Gussstahl
ein Unſinniger auf die Aermſte los Die Frau ertrug die Qualen über Notiz Raubweizon 115 123 N do Nordwestbuhn 5 I08 ob Dessuner Gus heine Weile dann aber ſprang ſie auf packte ein Meſſer und Roggen rubig 114 IIS I Südöstor Bahn omb 3 71800 Dorimunder Gnion s
ſtürzte ſich auf ihren Peiniger Jm Handgemenge bohrte ſie Cerste matt PBrau 135 156 I1, feinste feinfarbige 168 M u erneetau 107 80b261Gr Berl Pterdeb I n II 4 100 100
ihm das Meſſer tief in die Bruſt worauf d r 115 Vugar Nordostbahu 5 Hamb Packeitalrin deſſe e ſt worauf der Getroffene zu lFattergerste 102 115 II a do Gold O 4 10 6 2065 i 105 ojoden ſank er gah nach wenigen Minuten ſei if un 18 o 40 Gold O a aurehütte 4 hſfo5 colBo en ſank er gab nach venigen Minuten ſeinen Geiſt auf IIater ruhig 114 130 D do Elseub Silb A a 100 INaphita Obligationen 6
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Beſinunng wieder ſie kleidete ſich an wobei ſie in Ermängelungl Raps M Sommerrübsen M Erbsey iKosl Woroneseh Obl 4 ſ101,258 Obersehl Eisen Ind 108 50b2B
einer Fußbekleidung die Stiefeln ihres Mannes benutzte und Viktoria flau 137 155 K Chark A480w ObI 4 101 20b Ig Tiele Winkler 4 08 006
verließ die Stätte des Schreckens Bis n Morgen irrte ſie Preise für 100 kg netto u 4 103,25 Westt Gruben Verein sjellos umher dann aber ſtellte ſie ſich d Kursk AMosco I 4 l LLoologischer Garieo 5 lnd urd ſofort in Unterinchn Ihr Gericht in ümmol ausschl Sack 60 62 M Stürke ein e e

pandau n ingshaft genommen Fass II alles che Weizonstärke 32,00 34,00 vach Leipziger Börse 4 FebruarDie Unglückliche iſt 490 Jahre alt Qualität bezahlt Maisstärke einschl Fass 31,50 32,50 MSchloßbrand Der Draht meldet aus Luxemburg vom Linsen 13 30 M Bohnen 19 22 M Kleesaaten n av c 3 Sache Heont Au 2225 96 550 4 Alanst Gow 1882 500 39,7504 Febr Das dem Deputirten Metz Teſch gehörige Schloß Rothklee 1I18 126 132 Mohu blau ohne Handel grau z e 5008 66 550 Wie 1879 99,7560
Begget iſt mit allen darin enthaltenen Kunſtſchätzen darunter Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50 D do 500 96,600 14 do Em 1875 99,750werthvolle Gobelins in der vergangenen Nacht ein Raub der Koggenkloise 7,50 8,25 A Weizonscehnlon 6,75 bis Tulr 4 Lypx Stadtobl 1884 105 906Jene S Der Schaden a auf eine halbe Million 7,00 Weizengrioskleie 6,75 7,00 M Malzkeime z s eärnh W u z x er 009 Wrancs geſchätzt wovon nur ein zerſicher le h do 67 kv 40 103 2 Alb 250deckt ſſt 9 8 m wov n hei durch Verſicherung ge c e r NM dunkle 7,00 8,00 J Oolknwehen 3 lnudrentenbr x 600 191,090 do do 5000 103,256

29774 V l 8Schlagende Wetter Der Draht meld M 25,50 27,50 A Rähböl 43 II Div Pisonb 5 n 4 Et pSchlagende e ht meldet aus Montceau 29les Mines vom 2 Februar Heute früh 5 Uhr fand in den etroleum 20,00 I Solaröl 0,825 00 11,50 II e h n 392 5 z a 88,o06
Gruben von Sant Eugenie eine Exploſion ſchlagender Jpiritus 10,000 Liter Proz höher Kartolflel mit 50 DI t s on Wert Sojg 200,506 r Riebeck Co 199,506
Wetter ſtatt Bis 9 Uhr Morgens waren 30 Leichname Vorbiaueleabaenbe 52 10 mit 70 I Verbrauchsabgabe g 10 Busehiehrad in A 265 006 s p Kammwgarnsp 157,000
zu Tage befördert worden Die Zahl der bei der Exploſion um 82,60 A Köben 10 do o B 263,258 S do Malzt Schkeud 1588 006
das Leben Gekommenen iſt noch nicht bekannt Aus Anlaß eines Weizenmen 00 brutto incl Sack 19,00 20,00 M Roggen loll Galis Ludw b 107,50b20 0Uauns kelder n g
Brandes welcher geſtern in den Gruben von Sainte Eugenie weh O I brutto incl Sack 16,75 17 50 v e g s Sachs e n 266,006
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rophe T er FaiWVueke l T LPebr Fall Wuehs 4 Aussig Teplitzer 104,908London Februgr Der nach Aberdeen zuxücgekehrie Eigen Kolgen 3 rre Sind etr der Srgthie erzählt folgende Einzelnheiten über nan 11 Rartgapers z n S Burentehr i Naw 107 106
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derſelbe ſtehe behufs Hilfsleiſtung bei ihm und habe Anſtalten Torgau Grundeis Resslan sehwaches Preibeis blagdebuig schwaeher O Hallesebe Str B 95,000 4 Prag Oux Gold 188,500getroffen den Schaden auszubeſſern Der der I Pongermünd Preibeis Wittenberge Eis am Pegel Domitz I Keuelbse O Akt 81,25b20 5 S Gold 113,901
er andere Dampfer ſtand Eisstand Lauènburg Eisstandunveründert Trotha Eisstand 7 Körbisd Kuekertb 102 ba d Praxg Tarunao 188 754



Deutſche Hypothekenbank in Meiningen
Bekanntmachung betreffend die 4 igen Pfandbriefe mit JannarJnli Zinſen

Serie H

Durch unſere Erklärungen vom 12 April und 1 November 1889 und 30 April 1892 haben wir die Ver
flichtung übernommenpflichtung unſere 40ſigen Pfandbriefe mit Jannar und Juli Conpons Serie vor dem 1 April 1896 einer

Kündigung oder verſtärkten Anslooſung nicht zu unterwerfen und ſoweit ſie von der ſiatutariſchen Ver
looſung betroffen werden auf einen binnen 6 Wochen nach dem Auslooſungstermine zu ſtellenden Antrag
i jerlooſte Stücke umzutanſchenin unverloof a die Zeit vom 1 April 1896 an zu erwartenden Maßnahmen haben

Di Foc Anfr übe ſe fiüiDie mehrfachen Anfragen über die für die
uns veranlaßt uns ſchon jetzt über dieſelben ſchlüſſig zu machen und wir geben daher mit Zuſtimmung unſeres Ver

altungsraths bereits heute die Erklärung abwatn do e wir dte Friſt für welche die Verzinſung zu 49 zugeſichert wird nochmals und
zwar bis zum 1 Jannar 1898 zu Gunſten derjenigen Pfandbriefbeſitzer verlängern
welche ſich für die Zeit vom 1 Januar 1898 ab mit der wegen des anhaltenden
Rückgangs des Hypotheken Zinsfußes länger nicht aufſchiebbaren Herabſetzung
der Pfandbriefzinſen auf Z h unter gleich zeitiger Sicherung dieſes Satzes zunächſt
auf die Zeit bis zum I Juli 1900 einverſtanden erklären und zu dieſem Zwecke ihre
Pfandbriefe behufs entſprechender Abſtempelung in der Zeit vom

4 Februar bis 5 März l J
einreichen werden

je Abſtempelung wird durch folgenden Vermerk erfolgenB e außerhalb der Verlooſung vor 1 April 1900 ansgeſchloſſen
2 Falls die Auslooſung vor dem I April 1900 erfolgt wird dieſer Pfandbrief auf den binnen 6 Wochen

zu ſtellenden Autrag gegen einen unverlooſten Pfandbrief gleicher Gattung umgetauſcht
3 Vom 1 Januar 1898 ab zu verzinslich

Die Pfandbriefe ſind nach Abtrennung des Juli Coupons mit Coupons per 1 Januar 1896 und
folgenden fowie mit Talons

in Meiningen an die Vank
in Berlin an unſere Filiale W Behreuſtraſte Nr
in Fran fart am Main an die Mitteldeutſche Creditbauk

oder
an eine unſerer ſonſtigen Pfandbrief Verkaufsſteſlen

einzureichen oder einzuſenden Denſelben iſt ein doppeltes arithmetiſch geordnetes Nummernverzeichniß beizufügen
Formulare hierzu können bei den vorgenannten Stellen in Empfang genommen werden

Der Empfang der Pfandbriefe und der Empfang der zugehörigen Conponsbogen wird durch je eine beſondere
Quittung beſcheinigt Gegen Rückgabe oder Rückſendung der betreffenden Quittung können

die abgeſtempelten Pfandbriefe ſpäteſtens 3 Wochen ſeit der Einlieferung
die neuen den obigen Verzinſungsbedingungen entſprechenden Couponsbogen mit

Zinslauf vom 1 Juli l J nach deren Fertigſtellung ſpäteſtens vom 15 Mai d J ab
bei der Einreichungsſtelle in Empfang genommen oder bezogen werden

9 Das Porto für Zuſendung der Quittungen der abgeſtempelten Stücke und der neuen Couponsbogen trägt
die BVank

Die nicht zur Abſtemvelnng eingereichten Pfandbriefe unterliegen vom 1 April 1896 an der
Ansloofung ohne daſt ein Umtauſch ſtattfindet ſowie der Kündigung zum Zwecke der Rückzahlung
nach 3 Monaten

Meiningen den 1 Februar 1895
Die Direktion der Deutſchen Hypothekenbauk

Dr Kircher Drevſigacker Dr Braun
Zur koſtenfreien Annahme von Anmeldungen ſind wir beauftragt

Halle a/S den 4 Februar 1895 Die Verkanfsſtelle
Spar und PVorſchuß

Albrecht Pfakl
t r n g T W 7 wer m n 7 7 nt e erS e e m S h e 5 t3 ehe re 45 x v 7 J en d R

G

2 J

Baulk
ad

26 vGr Märkerſtr G
426

Allergünſtigſte Gelegenheit zum Einkauf von

Möheln Spiegeln u Polſterwaaren
Specialität in beſſeren Einrichtungen in nur ſolider und guter Ausführung

Reelle Bedienung billigſte Preiſe
e

26
Mürkerſtr

26

Um mehrfach vorgefommene Jrrthümer zu vermeiden bitte genan
auf meine Firma zu achten

S S e
Conditorei Hermann Pfautsch Gr eteinſtr 7

hethlglichennt Wurnsstorten einen s
aatgeligen Wildunger Mineralwäſſer

der Georg Vietor und Helenen Quelle ſind altbewährt und unübertroffen bei allen Nieren Blaſen und
Steinleiden ſehr wirkſam bei Magen und Darmkatarrhen bei Störungen der Blutmiſchung als Blut
armuth Bleichſucht u ſ w Waſſer käuflich in den Mineralwaſſerhandlungen und Apotheken verſendet in ſtets
ſriſcher rn die Unterzeichnete Verſand in 1894 über 760,000 Flaſchen Das im Handel vorkommende angebliche
Wildunger Salz iſt ein zum Theil unlösliches nahezu werthloſes künſtliches Fabrikat Aus hieſigen Quellen
werden keine Salze bereitet Schriften gratis und fret

Die Juſpeertion der Wildunger MineralquellenAetien Geſellſchaft ad

R e e I Soeffuorshr Mes Dintetische Heiſangtalt nei dine
Dresden I Kl Klausſtr 1

hält ſeine ſauberen geſchmack
Sorgfältige ärztl Behandlung mit rein diäteliſchen Mitteln Durchaus vollen Koſtüme bei

vorzügliche Erfolge ſelbſt in den hartnäckigſten Leiden Beſonders für Unter biſligſter Preisſtellung
leibs Nerven Frauenkrankh Herzleiden 2c Schrift Dr Kles Diätet Kuren
Schroth ſche Kur 2c 8 Aufl Pr 2 durch jede Buchhandl ſowie direct ad

beſtens empfohlen

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für Polkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter

Oualität zu folgenden Preiſen

Gänſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
fe ſo wie dieſelben von der Gans
S allen Daunen Pfd 1,50 füll

ut entſtäubte Gänſehalb
2M beſte böhmiſche Gänſe

albdaunen Pfund ruſſiſcheänſedaunen Pfd 3,50 M prima weiße
Gänſedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett

Raummeter 9,50 Mk 3 e rer lenvet gegen Nachnahme
3 n a à Gustav Lustig Berlin2,75 Wingiſt 46 Verpackung wird nicht verechn

Korb Om O C viele AnerkennungsſchreibenDa mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer
von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der Täuſchung ſogar Quittungen und VLieferſcheine mit der Be
zeichnung Arbeitsplatz für Arbeitsloſe vorzeigten und die unterzeichnete
Arbeitsſtätte dadurch Beſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er
hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzausfahrer
raue Mützen mit der Auſſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelben
ind auch in dem e von Quittungen und Lieferſcheinen welche ebenfalls
mit der Aufſchriſt Verein für Volkswohl verſehen ſind

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die
angegebenen Umſtände genau achten zu wollen x

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

Man kauft
neue und gebrauchte Möbel

jeder Art in größter Auswahl
zu billigſten Preiſen unr beipriedrioh Peileke

Geiſtſtraße 25
Noch ſehr Clavier und Sopha
gutes einbillig zu verkaufen Harz S I s

Königlich Preußiſche Lotterie
Die Ernenernng der Looſe

zur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis
Donnerstag den 7 Februar er Abends 6 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung le
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Frenkel Verrmwann, Lehmann von Schimmelpfennitg

Grosse Trierer Geld Lotterie
110000 Looſe und 17265 Gewinne

II Klaſſe
Ziehnng 10 Avril,

anptgewi40,000 30,000 20,000 ev 530606 300 000
15,000 10,000 Mk e 200,000 100,000 Mk ze

Original Looſe 1 Klaſſe
r e i

I Klaſſe
Ziehnng 13 n 14 Febrnar

Hauptgewinne

/8

5 255
Original Voll Looſe für beide Klaſſen gültio

r e i/g40 20 10 5 bLooſe hält vorräthig und verſendet Liſten u Porto 40 Pfg extra

Otto HBendel Sortiment Halle aS Markt 24

Auto Fragheten der Hat n der Harnwege
alle Gr Steinstr 77/78 I

Sprechstunden 10 Vorm 7 Nachm Sonntags 10 II
UVnbemittelte erhalten ausser freier Berathung unentgeltlieh Arzenei
und Verband

Dr med B Kromayer Privatdocent
der Universittät

Gagglühlicht

S Glas Stab Schutzeylinder
S D R G N 29047Neueste vollkommenste Erfindung

j Patente in allen Culturſtaaten angemeldet
reſp bereits erhalten

S Unühbertrotffen
S Unentbebhrlich für Gas u Gasglühlicht

Kein Springen der Chylinder kein Verletzen
der Glühkörper Der Glühkörper erhält

Jerhöhte Leuchtkraft und längſte Brenndauer S
Auf ſchadhaften Glühkörpern ohne Gefahr des

See Springens zu verwenden SAlleknige Fabrikanten

Stettin
ad

à

d

Günther MIeymer
Vertreter für alle Plätze geſucht

geschlossen

D R P 76899 D R P 76890Patente in allen Industrie Staaten Patante in alen Industrie Staaten

Mäller s Patent Sicherheits Ilasche

c Sohutamantel
Nach Einsetzen der Milchflasche in den Schutzmantel ist die Flasche UDZerbrechlich

Aus laufen der MHileh Lösen des Gummi Saugers absolut
nnmöglich

Die Milch wird stundenlang warm gehalten
Anerkannt und empfohlen von ersten äretlichen Autoritäten

Preis der completen Flasche Schufzwantel mit Isolirschicht Milchtlasche Gummb
Sauger M 50 elegantere Ausführung A 3

Zu haben in allen Geschäften der einschlägigen Branchen
Wo keine Niederlagen direct zu beziehen zuz 30 Pf für Porto u Verpacknang darch

Müller e Reichelt Görlätz
Zu haben beiErnst Jentzseh Leipziger Str 29

üies ins

aa

II Petroleum Motoren
ſind die

beſten wirklich brauchbaren

Motoren
für

Gewerbe undLaudwirthſchaft

Erſter Preis bei der Haupt
Prüfung der Deutſchen Landwirth
ſchafts Geſellſchaft Juni 1894

Vertreter Halle a/SK Spiegel Magdeb Str 59

n zu

2

S

S

c

Für den Anzeigentheil verankwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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